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Aufgaben an der Hochschule 

 

Dietmar Daichendt ist als hauptamtlicher Professor im Studiengang 

Komplementärmedizin beschäftigt und gestaltet dessen inhaltliche Ent-

wicklung mit. Seit April 2011 ist Daichendt Professor. Seine Schwer-

punkte in Lehre und Forschung liegen in der Einbindung von komple-

mentärmedizinischen und naturheilkundlichen medizinischen Verfahren 

in die Schmerz- und Allgemeinmedizin, sowie insbesondere in der Ma-

nuellen Medizin, also Chirotherapie und Osteopathie. In diesem Zu-

sammenhang entwickelt er auch ein Hochschulzertifikat der Manuellen 

Medizin und Osteopathischen Medizin für die Postgraduiertenausbil-

dung von Fachärzten. 

 

 

Studium und wissenschaftlicher Werdegang 

 

Daichendt studierte erst Zahnmedizin an der Ludwig-Maximilians-

Universität München und legte die zahnärztliche Vorprüfung ab um 

anschließend Humanmedizin an der LMU München zu studieren. Er 

promovierte an der Ruhr-Universität Bochum im Fachgebiet der Neuro-

logie und Dermatologie. Nach seinem Studium war er in klinischen 

Einrichtungen der Orthopädie, Neurologie, Inneren Medizin und All-

gemeinmedizin tätig. 2002 gründete er eine Praxis in München und 

2006 eine Zweitpraxis in Österreich. 2005 wurde er Lehrbeauftragter 

für Allgemeinmedizin und in den Lehrkörper der Ludwig-Maximilians-

Universität aufgenommen. Neben der Anerkennung als Arzt für Allge-

meinmedizin erhielt  Daichendt zahlreiche weitere Anerkennungen 

durch Zusatzausbildungen nach Weiterbildungsrecht der Bayerischen 

und Österreichischen Ärztekammer. Diese sind: Naturheilverfahren, 

Chirotherapie, Akupunktur, Manuelle Medizin, Ernährungsmedizin, 

Neuraltherapie und Notfallmedizin. Ferner absolvierte Daichendt die 

Postgraduiertenausbildung zum „M.D.O. - Medical Doctor of 

Osteopathy (DGCO)“ und ist seit 2005 Präsident der Deutschen Ge-

sellschaft für Chirotherapie und Osteopathie. 2010 wurde Daichendt 

in die „Royal Society of Medicine“ und die „New York Academy of 

Sciences“ gewählt, deren Mitglied er weiterhin ist. Ferner ist Daichendt 

Mitglied zahlreicher Fachgesellschaften und wissenschaftlicher 

Beiratsgremien ärztlicher Fachgesellschaften- und Fachzeitschriften.  

 

 

Berufliche Erfahrungen 

 

Neben seiner allgemeinärztlichen Tätigkeit in eigener Praxis in Mün-

chen hat Daichendt seine Lehrtätigkeit an der LMU München fortge-

führt und seine Wissenschaftstätigkeit  im Rahmen zahlreicher Publika-

tionen und Kongressorganisationen in der Manuellen Medizin und 
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Osteopathie vorangetrieben. Im Rahmen seiner Präsidentschaft der 

Deutschen Gesellschaft für Chirotherapie und Osteopathie e.V. hat 

Daichendt das Ausbildungscurriculum für die ärztliche Osteopathie 

maßgeblich mitgestaltet und für dessen internationale Anerkennung 

verantwortlich gezeichnet. Durch seine berufspolitische und wissen-

schaftliche Tätigkeit leistete Daichendt einen maßgeblichen Beitrag zur 

Verbreitung und Anerkennung der Manualmedizin in der deutschen 

Ärzteschaft. Heute vertritt Daichendt die ärztliche Osteopathie und die 

Chirotherapie auch in Beratungsgremien des European Register 

Osteopathic Physicians auf europäischer Ebene und der Osteopathic 

International Alliance, als Beratungsgremium der Weltgesundheitsor-

ganisation WHO. Mittlerweile ist Daichendt ein international anerkann-

ter Experte in Manueller Medizin / Osteopathischer Medizin und viel-

fach auch als Gutachter vor deutschen Gerichten tätig. 

 

Seit 2009 ist Daichendt Leiter seiner eigenen Praxisklinik für Allge-

meinmedizin und Komplementärmedizin in München in welcher nach 

klinischem Standard, als Lehrpraxisklinik der LMU München, Diagnos-

tik und Therapie unter Einbeziehung aller relevanten Naturheilverfah-

ren praktiziert wird. (www.praxisklinik-isar.de) 

 

http://www.praxisklinik-isar.de/

